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Freuen wir uns auf
das neue Jahr 2024?!

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

haben Sie sich selbst schon einmal diese Frage zu Beginn eines neuen Jahres gestellt? 
Oder denken Sie nur an die Herausforderungen; die das neue Jahr eventuell bringen könnte.
In der Überschrift habe ich mit Absicht zwei Satzzeichen gesetzt. Das Ausrufezeichen soll für 
Optimisten, das Fragezeichen eher für Pessimisten stehen.
Jetzt zu Jahresbeginn ist die perfekte Zeit; um kurz inne zu halten und frische Kraft zu tanken 
und für das Jahr 2024 wieder genau die richtigen Entscheidungen zu treffen.
Ich wünsche Ihnen von Herzen für das Kalenderjahr 2024 alles erdenklich Gute, viele richtige 
Entscheidungen sowie viel Gesundheit und Freude. 
Ich habe mir fest vorgenommen; in das Jahr 2024 als Optimist zu starten. Lesen Sie die 
Überschrift so wie ich mit Ausrufezeichen!

Bürgerversammlung Ende November 2023
Am 30. November 2023 haben wir eine Bürgerversammlung im Gemeindehaus abgehalten.
Trotz reger Teilnahme von Kleinrinderfelder Bürgerinnen und Bürgern möchte ich Informationen 
aus dieser Veranstaltung allen weiteren Interessierten zur Verfügung stellen. 
So haben auch die Bürgerinnen und Bürger, die keine Möglichkeit hatten an der 
Bürgerversammlung teilzunehmen, die Gelegenheit, sich über die aktuelle Lage der Gemeinde 
ein Bild zu machen.

Die demografische Entwicklung unserer Gemeinde:

Bewertung:
Alleine durch Geburten kann unsere Bevölkerungsdichte nicht gehalten werden. Nur durch den 
Überhang bei den Zuzügen der letzten Jahre konnte eine Stabilität bei der Einwohnerzahl knapp 
über 2100 gehalten werden. Die Zahlen des statistischen Landesamts spiegeln aber nicht die 
realen Zahlen der gemeldeten Einwohner wieder. In Kleinrinderfeld sind aktuell 2208 
Bürgerinnen und Bürger gemeldet.

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT
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VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Fazit:
Steigerung der Attraktivität unseres Ortes für „Junge Familien“. Generierung oder Aktivierung von 
Wohnflächen. Bauzwang für Neubaugebiete, um keine weiteren, teilweise Jahrzehnte alten 
Baulücken entstehen zu lassen.
Die demografische Entwicklung ist zurzeit noch kein Grund zur Besorgnis, muss aber in den 
nächsten Jahren im Fokus bleiben.

Die Finanzsituation der Gemeinde:

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT
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VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Bewertung:
Die finanzielle Lage der Gemeinde war zu Beginn des Kalenderjahres 2023 stabil, der Haushalt 
ausgeglichen und auf soliden Zahlen und Fakten aufgestellt.
Leider hat uns die Realität überholt. So hat uns die Ukrainekriese, tarifliche Lohn- und 
Gehaltserhöhungen sowie explodierende Preise bei Energiekosten, Vorhaben bzw. Investitionen 
der Gemeinde hart getroffen. 
Auch einen Rückgang bei der Gewerbesteuer für das Kalenderjahr 2023 mussten wir 
verzeichnen.
Eine zusätzliche Belastung war für uns die Erhöhung der Kreisumlage um 2 Prozentpunkte.
Jeder Prozentpunkt kostet unsere Gemeinde ca. 50.000,--€.

Fazit:
Pflichtaufgaben, die in der Vergangenheit vernachlässigt wurden, holen uns jetzt ein.
Um weiter einen ausgeglichenen Haushalt gewährleisten zu können, ist leider eine Erhöhung der 
Gewerbesteuer und Grundsteuer A/B unumgänglich.
Personalkosten werden weiter steigen, Energiekosten weiter auf einem hohen Niveau bleiben 
und bevorstehende Projekte und Investitionen werden nicht billiger.
Wie sie aus Presseberichten lesen konnten, muss auch mit einer Erhöhung der Kreisumlage 
gerechnet werden. 
So planen wir mit einer Kreditaufnahme für das Kalenderjahr 2024 in Höhe von 1.500.000,--€.
In diesem Betrag ist aber auch eine Zwischenfinanzierung für den Bau des Fahrradweges 
enthalten.
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Ausblick auf kostenintensive „größere“ Vorhaben im Kalenderjahr 2024

Sanierung der Asphaltdecke eines Teils des Hofäckerrings

Bau Fahrradweg zwischen 
Kleinrinderfeld und Limbachshof, 
Baubeginn Mitte 2024

Überprüfung und Sanierung Abwasserkanäle 
durch weitere Kamerabefahrungen

Ausbau Glasfasernetz bis ins Haus 
durch eine Tochterfirma der Deutschen 
Telekom (FTTH)

Beschaffung einer 70 kWp PV-Anlage für und auf dem Gelände unserer Kläranlage

Das sind nur die größeren Herausforderungen die wir 2024 bewältigen wollen. Das 
Alltagsgeschäft in der Verwaltung Kleinrinderfeld bleibt uns erhalten.

Bei Fragen zur Bürgerversammlung stehe ich ihnen auch gerne persönlich zur Verfügung.

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Ehre für alle Beteiligten
Mit Hannah Schaumann und Heiko Hombach wurden gleich zwei aktive Mitglieder unserer 
Freiwilligen Feuerwehr dafür ausgewählt, bei der offiziellen Jahreskampagne 2023/24 des 
Bayerischen Landesfeuerwehrverbandes (LFV) landesweit in Erscheinung zu treten.
Als Gesichter der aktuell landesweit laufenden Imagekampagne des Bayerischen 
Landesfeuerwehrverbandes mit Sitz in Unterschleißheim, repräsentieren Hannah und Heiko den 
Kampagnenschwerpunkt „#team112 – „Machen, was wirklich zählt? Unbezahlbar!“ 
Durch das Recruiting einer Würzburger Kommunikations- und Marketingagentur wurden die 
Feuerwehrkameraden praktisch über Nacht zu Models und sogar zu Schauspielern.

Ein mehrtägiges Fotoshooting für die Printmedien und die Merchandising-Produkte der Kampagne 
sowie zweitägige Filmaufnahmen in der Staatlichen Feuerwehrschule Würzburg bildeten die Basis 
für den Imagefilm und die gesamten Werbematerialien.
Mit sämtlichen Medien werden die besondere Wertschätzung und die Stellung der 
Feuerwehrdienstleistenden bayernweit in Szene gesetzt. Die Kampagnenbotschaften
#meinehrenamt, #twentyfourseven und #team122 werden durch Hannah und Heiko im 
Imagefilm mit Leben gefüllt.

Mit eindrucksvollen Bildern und 
Texten transportieren die beiden 
i h r e  M o t i v a t i o n ,  s i c h  s e i t 
Jahrzehnten in der Freiwilligen 
Feuerwehr zu engagieren – und 
sprechen ihren Kameradinnen 
und Kameraden aus ganz Bayern 
mit diesen Worten aus dem 
Herzen. Unterstützt wurde der 
Dreh mit  Akteuren weiterer 
bayerischer Feuerwehren, die 
s ich zu Schulungen in der 
Feuerwehrschule aufhielten.
Die Gemeinde Kleinrinderfeld und 
d i e  Ve r a n t w o r t l i c h e n  d e r 
Freiwilligen Feuerwehr Kleinrinderfeld freuen sich, dass zwei Feuerwehrdienstleistende aus ihren 
Reihen Bayerns Freiwillige Feuerwehren und den Landesfeuerwehrverband für ein Jahr vertreten 
dürfen.  
   #team112 #twentyfourseven #meinehrenamt

Weihnachtsmarkt 2023
Dieses Jahr haben wir erstmals unseren Kleinrinderfelder Weihnachtsmarkt über zwei Tage 
stattfinden lassen.
Leider hat das Wetter am Samstag nicht so ganz mitgespielt, aber ich war freudig überrascht, dass 
doch noch so viele Besucherinnen und Besucher vor Ort waren.
Den größten Besucheranteil konnten wir am Sonntag verzeichnen (das Wetter war auch deutlich 
besser). Vielen Dank an Euch liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder, für Euer Interesse 
und den Besuch des Weihnachtsmarktes. Auch ein großes Dankeschön an die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, die mit vollem Einsatz die Stände betrieben haben und für unser leibliches 
Wohl sorgten. Besonders erfreut war ich über den Besuch einer Abordnung unserer Patengemeinde 
Colleville-Montgomery, die durch einen Stand den Weihnachtsmarkt bereicherten. Das hat unserem 
Weihnachtsmarkt ein gewisses Flair von Internationalität verliehen. Welcher Weihnachtsmarkt kann 
schon aufwarten mit frischen regionalen Produkten aus der Normandie wie Crêpes, Cidre und 
Austern?
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VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

Vielen Dank auch an die Aussteller, die mit ihren dargebotenen „Kleinigkeiten“ für die typische  
Atmosphäre eines Weihnachtsmarktes sorgten. 
Ob wir auch nächstes Jahr wieder zwei Tage Weihnachtsmarkt abhalten können, liegt vor allem an 
den Vereinen. Es ist heutzutage nicht mehr so leicht, gerade in der Vorweihnachtszeit, genügend 
ehrenamtliche Helfer zu aktivieren, um zwei Tage abzudecken. Wir werden sehen.

Zu guter Letzt
Die Stelle „Amtsbote“ der Gemeinde Kleinrinderfeld ist wieder besetzt.
Mit Frau Monika Kühne haben wir eine Mitarbeiterin gefunden, die viele 
Kleinrinderfelder kennen und (vor allem für eine Amtsbotin wichtig) die auch 
fast alle Adressen im Ort kennt. Somit ist eine zuverlässige Zustellung 
amtlicher Schreiben und Dokumente unserer Gemeinde wieder gesichert.

Wir wünschen unserer neuen Kollegin einen guten Einstand im Team und 
viel Freude an ihrer abwechslungsreichen und verantwortungsvollen 
Tätigkeit.

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366 9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Montag - Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr
Di. auch 14:00 - 17:00 Uhr, Freitag geschlossen

AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde informiert -

Räum- und Streupflicht

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-

fläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu 

räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 

geeigneten, abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 

Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln 

zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 

Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von 

Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 

bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 

Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 

Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 

Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

freizuhalten.“
Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht nachzu-
kommen.

Termine im Januar

06.01.24 Pfarrei St. Martin
  Sternsinger

06.01.24  Feuerwehr
  Jahreshauptversammlung
  13:30 Uhr Feuerwehrhaus

07.01.24 Gemeinde Kleinrinderfeld
  Neujahrsempfang 11:30 Uhr 

07.01.24 Kartenvorverkauf für 
  Prunksitzungen 10 Uhr Sportheim

13.01.24 MUTRE Christbaumabfuhr
  ab 8 Uhr

13.01.24 1. Prunksitzung 19:11 Uhr
  Turnhalle

20.01.24 2. Prunksitzung 19:11 Uhr
  Turnhalle

21.01.24  Kinderfasching 14 Uhr Turnhalle

27.01.24 Gaudiball MUTRE 19:11 Uhr
  Turnhalle

Am Samstag, 20.01.2024
um 10:30 Uhr

können die Brote
zum Backhaus

gebracht werden.

Anmeldung bitte bis zum 12.01.2024
im Rathaus bei Frau Heß 
Telefon: 09366 9077-42 

E-Mail: zentraledienste@
kleinrinderfeld.bayern.de

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
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GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am Donnerstag, 14.12.2023

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Bauantrag auf Errichtung eines Anbaus und einer Dach-
gaube an einem bestehenden Wohngebäude sowie Erweiterung eines bestehenden Nebengebäudes  
Flurstück Nr. 807, Frühlingstraße, auf der Gemarkung Kleinrinderfeld in bauplanungsrechtlicher Hinsicht 
zuzustimmen.
Gegen die beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Hinter der Kirche“ 
bestehen keine Einwände.

Die Bauantragsunterlagen sind dem Landratsamt Würzburg zur Durchführung des 
Genehmigungsverfahrens zuzuleiten.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Einstimmig beschließt der Gemeinderat über den Erlass einer Richtlinie für die Gewährung von 
freiwilligen Zuwendungen an die örtlichen Vereine und Organisationen nach dem vorliegenden Entwurf, 
der allen Mitgliedern des Gemeinderats mit E-Mail vom 07.12.2023 vorab vorlag. Der Entwurf der 
Richtlinie, der der Sitzungsniederschrift beigefügt ist, ist Bestandteil dieses Beschlusses.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden Satzungsentwurf vom 25. November 2023 der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Kleinrinderfeld als neue 
Satzung. Dieser Satzungsentwurf, der der Sitzungsniederschrift als Anlage I beigefügt ist, ist Bestandteil 
dieses Beschlusses.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Satzungswesen - Beratung und Beschluss über den Erlass einer neuen Satzung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Kleinrinderfeld.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden Satzungsentwurf vom 25. November 2023 als 
Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Kleinrinderfeld als neue 
Satzung. Dieser Satzungsentwurf, der der Sitzungsniederschrift als Anlage 1 beigefügt ist, ist Bestandteil 
dieses Beschlusses.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Satzungswesen - Erlass einer neuen Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 
der Gemeinde Kleinrinderfeld.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden Satzungsentwurf vom 25. November 2023 als 
Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Kleinrinderfeld als neue 
Satzung. Dieser Satzungsentwurf, der der Sitzungsniederschrift als Anlage 1 beigefügt ist, ist Bestandteil 
dieses Beschlusses.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, sich an der Bündelausschreibung „Gas“ der Firma KUBUS 
Kommunalberatung und Service GmbH für die Lieferjahre 2025 bis 2027 zu beteiligen.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag des TSV Kleinrinderfeld e.V. bedingt zu entsprechen 
und der Jugendsportförderung sowie der Investition für die Heizungsanlage einen Zuschuss in Höhe von 
4.416,00 € zu gewähren.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anfragen und Benachrichtigungen 

1. Benachrichtigungen der Verwaltung:

1.1  Einladung des Ersten Bürgermeister Colleville-Montgomery an Ersten Bürgermeister und 
 Gemeinderäte Kleinrinderfelds zur Internationalen Gedenkveranstaltung zu Ehren des 
 80. D-Day Jubiläums.
 Der Gemeinderat wird gebeten, Zu- oder Absagen per E-Mail an den 1. Bürgermeister zu
 senden.

Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

2.1 Hans-Jürgen Scheder SPD/FB
 Sind die Bauarbeiten in der Kirchheimer Straße abgeschlossen?
 Wenn Ja, wann wird die Beschilderung wieder entfernt?
 Bürgermeister: Ja, die Feinschicht ist aufgetragen, Bauhof wird beauftragt, für den Rückbau der 
 Beschilderung zu sorgen.

Ausblick auf die Termine 
der Gemeinderatssitzungen 

1. Halbjahr 2024

jeweils Donnerstag ab 19 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus - 

Änderungen werden an den 
Aushängestellen bekannt gegeben.

Januar:  18.01.2024
Februar: 15.02.2024
März:  07.03.2024
April:  11.04.2024
Mai:  16.05.2024
Juni:  13.06.2024

Spielwütige Senioren treffen sich 
14-tägig Mittwoch 

nachmittags 
von 14 - 17 Uhr

im Gemeindehaus     
(Seniorenraum).

Gemeinsam wollen Sie sich vergnügen mit
Kartenspiel, Brettspiel ...

 (reichliche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 

03.01.24, 17.01.24 und 31.01.24
14.02.24 und 28.02.24

Kommen Sie einfach vorbei, 
keine Anmeldung erforderlich!

Veranstalter Gemeinde Kleinrinderfeld

AUS DEM RATHAUS

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 

Donnerstag, 18. Januar 2024
um 19 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

Winterbilder
aufgenommen 

von 
Susanne Heß
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VEREINE

Französische Spezialitäten auf dem Kleinrinderfelder Weihnachtsmarkt

Mit einer unerwartet großen Delega�on bereicherte 
die  Partnergemeinde Colleville-Montgomery am 
zweiten Adventswochenende den Kleinrinderfelder 
Weihnachtsmarkt. Neun Bürger der französischen 
Gemeinde machten sich auf den weiten Weg aus der 
Normandie nach Unterfranken und nahmen die etwa 
1000 Kilometer gerne auf sich. Sogar mit zwei 
Weihnachtsbuden waren die Gäste auf dem 
Weihnachtsmarkt vertreten, der in diesem Jahr 
erstmals zweitägig sta�and.  Crêpes, Cidre, Calvados, 
Austern, kleine süße Leckereien und Mistelzweige 
wurden angeboten und von den zahlreichen Besuchern gerne angenommen. „Wir haben mehr 
als 250 Crêpes verkau�“, freute sich Jean- Francois, der sich selbst als Crêpesbäcker betä�gte. 
Nach anfänglich skep�schen Blicken der Besucher fanden selbst die Austern ihre Liebhaber.

„Das bringt ja interna�onales Flair nach Kleinrinderfeld“, freute sich ein Kleinrinderfelder, als er 
die französische Flagge auf dem Weihnachtsmarkt oder dem „Marché de Noel“, wie er 
französisch genannt wird, entdeckte.

Neben den anstrengenden Arbeiten auf dem 
Weihnachtsmarkt  dur�e für  d ie  Gäste  und 
Gas�amilien auch ein Rahmenprogramm, bei gutem 
Essen und Trinken, wie es auch immer bei unseren 
Besuchen in Frankreich üblich ist, nicht fehlen.

„Die Partnerscha� ist für beide Gemeinden wich�g“, 
betonte auch Bürgermeister Harald Engbrecht und 
nahm gern an den Ak�vitäten teil. „Vielleicht gelingt es 
Familien für die deutsch-französische Freundscha� zu 
begeistern,“ so Engbrecht weiter.auf diese Weise noch weitere Kleinrinderfelder 

Text: Christine Tell
Bilder: Alexander Turba

GEMEINDERATSSITZUNG

2.2. Matthias Grimm UWG
 Projekt „Zeidlersgarten“ – Wie ist die Entwässerung geplant?
 Bürgermeister: Im Trennsystem, Oberflächenwasser soll anhand eines Systems von Zisternen und
 Sickerrigole aufgefangen und abgeleitet werden. 
 Sickerversuche sind bereits durchgeführt worden.

2.3 Matthias Grimm UWG
 Radweg Limbachshof: Erneuerung der Wasserleitung? 
 Bürgermeister: Eine Erneuerung war nicht geplant. Verwaltung wird zeitnah ein Angebot zur
 Erneuerung im Zuge des Radwegebaus einholen.

2.4 Matthias Grimm UWG 
 Sachstand Kirchturm: Wer trägt die Baulast?
 Bürgermeister: wurde bereits in den vergangenen Sitzungen erörtert. 
 Nicht die Gemeinde Kleinrinderfeld

2.5 Lore Ecker SPD/FB
 Rechnungsprüfung – Energiekosten für das alte Rathaus erscheinen sehr hoch, wie setzen sich
 diese Kosten zusammen
 Bürgermeister: Durch die gestiegenen Stromkosten und die beschränkten Heizmöglichkeiten mit 
 Radiatoren oder Heizlüftern.

2.6  Lore Ecker SPD/FB
 Rechnungsprüfung – Energiekosten für das Gemeindehaus erscheinen sehr hoch, wie setzen
 sich diese Kosten zusammen?
 Bürgermeister: Durch die gestiegenen Stromkosten und den beschränkten Heizmöglichkeiten mit 
 Radiatoren oder Heizlüftern für die Obdachlosenunterkünfte.

2.7 Lore Ecker SPD/FB
 Reinigung Gemeindehaus – weshalb sind die Kosten so hoch
 Bürgermeister: Gestiegene Mindestlöhne und Aufwendungskosten im Sektor der 
 Reinigungsfirmen.

2.8 Thomas Scheurmann UWG
 Landschaftspflegeverein – können dort Leistungen abgerufen werden?
 Bürgermeister: Wird durch die Verwaltung geprüft

2.9 Reiner Spiegel UWG
 Parksituation neue Pizzeria (Lieferwägen stehen direkt an der Bushaltestelle)
 Bürgermeister: Verwaltung informiert die Pizzeria schriftlich über Parksituation. Wenn keine
 Besserung erfolgt wird das Thema mit der für uns zuständige Polizeiinspektion besprochen.

3.0 Lore Ecker SPD/FB
 Bitte um Anbringung einer Hundetoilette mit Kotbeutel Richtung Maisenbachhof.: 
 Bürgermeister: Genauen Ort benennen, dann kann eine weitere Hundetoilette aufgestellt werden.

3.1 Thomas Scheuermann UWG
 Digitale Wasserzähler – wie erfolgt die Einspielung der Daten?
 Bürgermeister: Die Einspielung erfolgt digital direkt in das System/Programm der AKDB aus dem
 Speichermedium des Wasserwarts. Zeitaufwand zur Funkablesung aller Haushalte max. ein  
 halber Tag für die gesamte Gemeinde Kleinrinderfeld mit Limbachshof und Meisenbachhof.

3.2 Christian Scheuermann CSU
 Platzsperrung/Parksituation während des Weihnachtsmarktes. Parkplätze konnten bereits eine 
 Woche im Voraus nicht genutzt werden.
 Bürgermeister: Da die Straßenverkehrsordnung mindestens 72 Stunden vor Geltungszeitraum 
 das Aufstellen der Schilder vorschreibt, ist eine nur unmittelbar vor der Veranstaltung nicht 
 möglich.
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APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht 
für einen abgeänderten 
Wochentag!

01.01.

Samstag

Samstag

Montag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

06.01.

07.01.

14.01.

13.01.

20.01.

21.01.

Nr. 7

Nr. 12

Nr. 1

Nr. 7

Nr. 8

Nr. 2

Nr. 3

Nr. 9

Nr. 10

27.01.

28.01.
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APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
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ALLIANZ WALDSASSENGAU

Reichen Sie jetzt Ihre Projek�dee ein und gestalten ihr Dorf 
und unsere Allianz Waldsassengau

Auch 2024 ermöglichen das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtscha� und Forsten 
(StMELF) sowie die Allianz Waldsassengau e.V. die Umsetzung von Kleinprojekten in den 12 
Mitgliedsgemeinden Altertheim, Eisingen, Greußenheim, Helmstadt, He�stadt, Holzkirchen, Kist, 
Kleinrinderfeld, Neubrunn, Remlingen, Waldbrunn und Waldbü�elbrunn. Der ILE stehen insgesamt maximal 
100.000 EUR für das Regionalbudget zur Verfügung von denen 90% der Fördermi�el über das ALE 
Unterfranken getragen werden und 10% Eigenanteil über die Allianz-Gemeinden. 
Durch die Förderung von Kleinprojekten, deren Umsetzung noch nicht begonnen wurde, soll eine engagierte 
und ak�ve eigenverantwortliche ländliche Entwicklung unterstützt sowie die regionale Iden�tät gestärkt 
werden. Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 500 EUR nicht unterschreiten 
sowie 20.000 EUR nicht übersteigen (jeweils ne�o). Die Ne�oausgaben werden mit bis zu 80% gefördert, 
maximal jedoch mit 10.000 Euro. In den vergangenen Jahren wurde somit schon viele tolle Kleinprojekte 
ermöglicht, die sich einer regen Nutzung erfreuen und unsere Allianz lebenswerter machen. Vom 
Bewegungsparcours, über Lehrpfade und Beschilderungen, Verbesserung von Plätzen und Aufenthaltsorten 
in den Ortsmi�en bis hin zu einzelnen inves�ven Maßnahmen zur Sicherung, Verbesserung und Ausdehnung 
der Grundversorgung bzw. die einem größeren Personenkreis zur Verfügung stehen, sind bei Erfüllung der 
vorgegebenen Kriterien und bei anschließender Auswahl durch das Entscheidungsgremium, förderfähig. 
Weiterführende Links und Infos zu Voraussetzungen, Merkblä�ern und Formularen finden Sie unter 
www.allianz-waldsassengau.de (-> Regionalbudget -> Regionalbudget 2024). Ein Anspruch auf Förderung 
besteht nicht. Anfragen können noch bis zum 31.01.2024 bei der Verantwortlichen Stelle Kleinrinderfeld 
eingereicht werden.

Anzeige:

LANDRATSAMT

Digitaler Bauantrag ab dem 1. Januar 2024
Das Landratsamt Würzburg erweitert sein digitales Angebot: Ab dem 1. Januar 2024 können 
Bauanträge auch digital über das BayernPortal eingereicht werden. Vorteile sind kürzere Wege für 
alle Beteiligten, minimierte Druckkosten, schnellere Kommunikation und Energieeinsparung durch 
den Wegfall der Postwege.
Ab 1. Januar 2024 bietet das Landratsamt Würzburg den vom Bayerischen Bauministerium in 
Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Digitalministerium entwickelten digitalen Bauantrag an. „Ich freue 
mich sehr, dass wir die digitale Bauantragstellung anbieten können“, so Landrat Thomas Eberth. „Gerade 
in diesem Bereich ist die fortschreitende Digitalisierung der Verwaltung für alle Beteiligten von großer 
Bedeutung.“ 

Anträge können dann einfach und medienbruchfrei über das BayernPortal eingereicht und an das 
Landratsamt Würzburg weitergeleitet werden. Darüber hinaus profitieren auch die Mitarbeitenden der 
Bauaufsichtsbehörde von der neuen Lösung, da die händische Erfassung in der Fachsoftware entfällt. 
Durch den digitalen Bauantrag können Anträge schneller bearbeitet werden. „Wir können beteiligte 
Fachbehörden dann viel früher und auch gleichzeitig in ein Verfahren einbeziehen“, erklärt Dr. Benedikt 
Kaufmann, Geschäftsbereichsleiter des Bauamtes. Denn oftmals sind Stellungnahmen von den 
Fachstellen für Naturschutz, Immissionsschutz, Wasserrecht und Denkmalschutz, aber auch vom 
Wasserwirtschaftsamt, Straßenbauamt oder Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten einzuholen.

BayernPortal

Die Einreichung digitaler Bauanträge und weiterer baurechtlicher Anträge ist ab dem 1. Januar 2024 über 
das möglich.BayernPortal des Freistaates Bayern 
Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr hat intelligente elektronische Formulare, 
sogenannte „Online-Assistenten“, entwickelt, die ab Januar 2024 auf der Internetseite des Landratsamtes 
zur Verfügung stehen: . Über diese Online-Assistenten können www.landkreis-wuerzburg.de/bauamt
bauvorlageberechtigte Entwurfsverfasser (wie zum Beispiel Architekten und Ingenieure) die 
baurechtlichen Anträge einreichen. Auf der Internetseite sind unter anderem auch die wichtigsten Fragen 
und Antworten zum digitalen Bauantragsverfahren zu finden.

Mehr Informationen zum Digitalen Bauantrag finden Sie im Internet auch unter 
www.digitalerbauantrag.bayern.de Informationen für Entwurfsverfasser und Bauherren auf der Seite „ “ des 
Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr.

Wichtige Änderung im Verfahrensablauf – Einreichung nun beim Landratsamt
Neben der neuen digitalen Möglichkeit können Bauanträge ab dem 1. Januar 2024 auch weiterhin in der 
bisherigen Papierform eingereicht werden.  

Allerdings kommt es ab Januar 2024 zu einer wesentlichen Änderung bei Abgabe der Bauanträge: Für 
Verfahren, in denen das Landratsamt Würzburg die abschließende 

Entscheidung zu treffen hat (Bauanträge, Anträge auf Vorbescheid, Teilbaugenehmigungsanträge, 
Anträge über bauordnungsrechtliche Abweichungen, z. B. bei Abstandsflächen oder vom Brandschutz, 
Abgrabungsanträge), tritt künftig ein Zuständigkeitswechsel bei der Antragstellung ein. 
Sowohl digitale als auch Anträge in Papierform für diese Verfahren sind ab dem 1. Januar 2024 
ausschließlich und nur direkt beim Landratsamt Würzburg, Bauamt, Zeppelinstraße 15, 97074 
Würzburg, einzureichen. 

Kommunen bleiben am Verfahren beteiligt
Die Gemeinden und Städte im Landkreis Würzburg bleiben jedoch ein unverzichtbarer Teil der 
baurechtlichen Genehmigungsverfahren. Sie werden sofort nach Eingang der Unterlagen durch das 
Landratsamt Würzburg digital informiert und um ihr gemeindliches Einvernehmen gebeten. 
Für Verfahren, in denen eine Gemeinde die abschließende Entscheidung trifft, erfolgt die Antragstellung in 
Papierform nach wie vor direkt bei der Gemeinde. Dies betrifft Genehmigungsfreistellungsanträge, 
isolierte Abweichungen oder Befreiungen von örtlichen Bauvorschriften. Werden diese Anträge digital 
über das BayernPortal gestellt, reicht das Landratsamt sie auch digital an die Gemeinden weiter.

http://www.allianz-waldsassengau.de
https://www.freistaat.bayern/
http://www.landkreis-wuerzburg.de/bauamt
http://www.digitalerbauantrag.bayern.de
https://www.digitalerbauantrag.bayern.de/bauherren/index.php
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SCHULE

Leopold-Sonnemann-
Realschule Höchberg

Herzliche Einladung!

Am Donnerstag, den 29. Februar 2024, laden wir 
alle Grundschülerinnen und -schüler der 
4. Klasse und alle Mittelschülerinnen und -schüler der 
5. Klasse sowie deren Eltern zu einem 
Schnuppernachmittag ein. Dieser findet von 15:30 
Uhr bis ca. 17:30 Uhr statt.

Während die Schülerinnen und Schüler ein 
abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen 
Stationen/Workshops durchlaufen, gewinnen sie einen 
ersten Eindruck von unserer Schule.

In der Zwischenzeit werden die Eltern vom 
Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen bewirtet und 
können dabei mit der Schulleitung, mit Lehrkräften 
oder mit anderen Eltern ins Gespräch kommen.

Zudem möchten wir Sie als Eltern gerne für 
Dienstag, 05. März 2024, um 19:00 Uhr zu unserem 
Informationsabend in der Aula unserer Schule 
einladen. Hier erhalten Sie einen Überblick über 
unsere Schule und ihre Angebote sowie über die 
Aufnahmemodalitäten.

Auf unserer Homepage www.realschule-hoechberg.de
finden Sie ab Mitte Januar weitere Infos über unsere 
Schule, Übertrittsbedingungen sowie Termine.

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!
Dr. Peter Schüll
Schulleiter

SCHULE

http://www.realschule-hoechberg.de
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ANZEIGEN

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, 

Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge

Der nächste Sprechtag ist 
am Donnerstag,
10. Januar 2024 

von 9:00 bis 12:00 Uhr. 

Anmeldung bei Brigitte 
Schmid, 

Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, 

Tel. 0931 8003-5112.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          

ANZEIGEN
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